
	

	

	

Bremen,	23.03.2022	

	

Bürgerantrag:	pop-up	Garten	in	Walle	für	Kinder		

	

Sehr	geehrte	Frau	Pala,	

hiermit	möchten	wir	die	BI	Waller	Mitte	zusammen	mit	dem	LernLust	Bündnis	Bremen	Sie	
für	das	Projekt:	pop-up	Garten	für	Kinder	auf	der	Waller	Mitte	gewinnen.		

Im	Schulalltag	geht	die	Lernlust	oft	verloren	um	einem	immer	noch	vermehrt	starren	
politischen	Schulsystem	gerecht	zu	werden.	Platz	für	selbstbestimmtes	Lernen	auf	Basis	
persönlicher	Interessen	sowie	das	Erleben	von	Selbstwirksamkeit	gibt	es	für	Kinder	hier	oft	
nicht.	Und	dennoch	wissen	wir	alle:	„nur	wenn	mein	Herz	hüpft	lerne	ich“.	

Deshalb	möchten	wir	die	Kinder	raus	in	die	Natur	holen	und	Ihnen	die	Verantwortung	für	
eine	Palette	Garten	pro	Kind	übergeben.	Der	pop-up	Garten	soll	Ihnen	die	Möglichkeit	geben	
sich	selbständig	zu	organisieren,	indem	sie	passende	und	kreative	Pflanzgefäße	finden	
(idealerweise	ach	aus	recycelten	Materialien),	sich	überlegen	was	sie	anpflanzen,	wer	die	
Beete	mit	Erde	befüllt	und	das	Gießen	übernimmt.		

Damit	wir	möglichst	eine	bunte	Mischung	an	Menschen	für	das	Projekt	begeistern	können	
und	um	den	Schulalltag	im	Klassenzimmer	raus	in	die	Natur	zu	holen	wollen	wir	mit	den	
umliegenden	Schulen	kooperieren.	Wir	werden	insgesamt	8	Schulen	je	10	Paletten	Garten	
anbieten	und	somit	den	Stadtteil	stark	einbeziehen	um	allein	dadurch	bereits	möglichen	
Vandalismus	am	pop-up	Garten	entgegenzuwirken.	Zusätzlich	werden	wir	die	Schulen	mit	
einbeziehen	die	Waller	Mitte	sauber	zu	halten	und	mit	den	Kindern	-wenn	sie	schon	einmal	
vor	Ort	sind	das	Mülleinsammeln	als	eine	Aktion	mit	aufzunehmen.	

Für	die	Anbausaison	von	Mai	bis	Ende	September	2022	soll	eine	Fläche	von	min.	38m²	-	
max.77m²	(40-80	Paletten)	auf	der	Waller	Mitte	neben	dem	ReBUZ	Gebäude	mit	Paletten	
ausgelegt	werden.	Dabei	wird	der	geplante	Umzug	des	Bauwagens	nicht	beeinflusst,	sondern	
wertet	den	Bereich	davor	auf.	Die	finale	Fläche	hängt	stark	von	der	Anzahl	der	
Rückmeldungen	ab.	Alle	Kinder	können	auf	die	Palette	jegliche	Form	von	Bepflanzungskisten	
oder	Gefäße	stellen.	Da	wir	über	einen	pop-up	Garten	sprechen	soll	die	Beweglichkeit	zu	
jeder	Zeit	gegeben	sein.	

	

	

	

	



	

	

Der	pop-up	Garten	wird	zu	100%	selbstorganisiert.	Das	bedeutet,	dass	keine	Kosten	oder	
Aufwände	geltend	gemacht	werden	können.	Jedoch	muss	darüber	nachgedacht	werden,	wie	
ggf.	die	Rasenfläche	zurückgewonnen	werden	kann.	Die	Wasserversorgung	wird	durch	das	
ReBUZ	oder	durch	das	Erdgeschoss	Torhaus	2	e.V.	zur	Verfügung	gestellt	und	über	das	
Projekt	finanziert.			

Angedacht	ist	neben	dem	eigentlichen	Gärtnern	kleine	Events	wie	Pflanzentausch,	
Infoveranstaltung	zur	Pflanzenfolge	vom	fleetgarten	sowie	das	Projekt	mit	einem	
gemeinsamen	Essen	mit	allen	Teilnehmern	abzuschließen.			

	

	

	

	

	

	

Wir	sind	überzeugt,	dass	wir	in	diesem	Projekt	sehr	stark	die	Interessen	von	uns	als	BI	Waller	
Mitte	einen	Platz	für	alle	zu	schaffen,	auf	dem	junge	Menschen	aktiv	sein	können	sowie	
das	Anliegen	des	LernLust	Bündnis	Bremen	Kindern	lustvolles	Lernen	zu	ermöglichen	
vereinen	können.	Mit	den	Zielen	der	UBB	die	Aussaat	insektenfreundlicher	Wildblumen	zu	
stärken	sowie	Menschen,	die	diese	Freiräume	täglich	nutzen	in	die	Gestaltung	von	
Grünflächen	mit	einzubeziehen	bringen	wir	nicht	nur	starke	Ziele	zusammen,	sondern	
können	mit	einer	von	Anfang	an	gemeinsamen	geplanten	Umsetzung	Vorbild	für	weitere	
Stadtteile	und	Projekte	werden.		

Vielen	Dank	für	Ihre	Unterstützung	damit	wir	den	ersten	pop-up	Garten	für	Kinder	in	Walle	
gemeinsam	umsetzen	werden.		

	

Mit	freundlichen	Grüßen	

	

Für	die	BI	Waller	MItte	

Sabine	Kröger	

	

Email:	sa_te@web.de	

		

	


